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Samstag, 01. Dezember (14.00-20.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
14.30 Uhr 	B egrüßung durch die Bürgermeisterin
	�E röffnung mit dem Chor der Schiller-Grund-
	 schule 

             15.00 Uhr �	� „Weihnachten“ 
	 mit Schlager-
	 sängerin  
	 Patricia Larraß

               	

	 ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachtsmann
	 16.00 Uhr	� Unterhaltung mit der Blaskapelle 

der FFW Röthenbach
	 16.30 Uhr	� St.-Petri-Kirche : Adventseinsin-

gen mit Posaunenchor, Kurrende 
und Kirchenchor

	 15/18 Uhr	� Ratskellersaal: Weihnachtsk-
		            konzerte des Pestalozzi-
                                                                   Gymnasiums

Weihnachtsmarkt auf der Schloßinsel Rodewisch
01. und 02.Dezember 2012

Sonntag, 02. Dezember (14.00-19.00 Uhr)
	 14.00 Uhr	 Marktbeginn
	 15.00 Uhr	� Programm von Schülern der Musikschule  

Rodewisch
ca. 15.30 Uhr		 kommt der Weihnachtsmann
	 16.00 Uhr	� Unterhaltung mit den  

„Original Rodewischer Musikanten“
	 17.30 Uhr	�D er Posaunenchor spielt weihnachtliche 

Weisen
	 13-18 Uhr	� Schlößchenkeller: Schauschnitzen und 

-klöppeln der Arbeitsgruppen des Kultur- u. 
Heimatvereins Rodewisch

Die traditionelle Weihnachtsausstellung im Museum „Göltzsch“ auf 
der Schloßinsel ist zum Weihnachtsmarkt von 10 bis 19 Uhr und im 
Dezember täglich von 10-12 Uhr und 13-16.30 Uhr (an den Adventswo-
chenenden bis 17.30 Uhr) geöffnet (außer 24. und 25.12.)!
Das Planetarium bietet folgende Vorträge an: „Der Stern von Bethle-
hem“ (sonntags und mittwochs 14.30 Uhr, freitags 19 Uhr) und Kin-
derprogramme sonntags 10.30 Uhr.
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Stadtverwaltung Rodewisch und Drucke-
rei Hofmann, Herstellung, Anzeigen und 
Vertrieb: Druckerei Hofmann; Verantw. 
für amtl. Mitteilungen: Stadt Rodewisch, 
Bürgermeisterin Kerstin Schöniger; Re-
daktion: Lothar Jahn, Tel. (03744) 368120. 
Verantwortlich für sonstige Mitteilungen 
und Anzeigen: Druckerei Hofmann,  
Telefon (03744) 48320, Fax 31448; Mail: 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte 
Exemplare sind zum Betrag von 0,50 € 

erhältlich: In der Druckerei, Auerbacher 
Straße sowie Abo-Zusendung durch die 
Druckerei.

Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

Dezember 2012 

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 21.12.2012. 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der  
Bürgermeisterin (Tel. 36 81 19).

Öffentliche Vorführungen 
im Dezember  2012
Familienprogramm:
Der Stern von Bethlehem
vom 23.11.2012  06.01.2013

sonntags	 14.30 Uhr 
mittwochs	 14.30 Uhr  
freitags	 19.00 Uhr  
(außer 21.12.)

Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)
02.12.2012	 �Thomas fliegt zu den  

Sternen
09.12.2012	 �Abenteuer mit Plani und 

Wuschel 
16.12.2012 �Plani und Wuschel retten 

die Sterne 
23.12.2012 Lillis Reise zum Mond
30.12.2012 �Die Geschichte der ein-

samen Sonne

jeweils sonntags 10.30 Uhr	  

Sonderveranstaltung:
21.12.2012; 19.00 Uhr
Fachvortrag: Weltuntergang und 
Maya-Kalender
Referent: Jochen Engelmann
Eintritt: 6,00 Euro (incl. kleinem Imbiss)  
Karten ab sofort in der Sternwarte (s.a. S. 4)

Öffentliche Beobachtungen:
bei klarem Himmel
freitags	 20.00 Uhr
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de

- �Vogtländische und erzgebirgische 
Volkskunst

- Figuren der sächsischen Weihnacht
-Großes Puppencafé
- Weihnachtsmannwerkstatt
- �Spielzeug & Volkskunst aus der 

Sammlung Edda Seifert, Rodewisch
- Modelleisenbahnen Spur 0 & HO
- Alte vogtländische Waldgewerbe
- �Mechanischer “Erzgebirgischer 

Bergaufzug”
- Spielzeug zum “Anfassen”
und vieles mehr . . . 

ÖFFNUNGSZEITEN:
10.00-12.00 Uhr & 13.00-16.30 Uhr
An allen Adventswochenenden verlän-
gert bis 17.30 Uhr
Am 31.12.2011 durchgehend 10.00-
13.00 Uhr geöffnet
Neujahr 2012 geöffnet 10.00-12.00 Uhr 
& 13.00-16.30 Uhr
24.12. & 25.12.2011 geschlossen

Ab 1. Dezember 2012 bis 17. Februar 2013

Große Weihnachtsschau im Museum Göltzsch

Ab 2.1.2012 montags und freitags 
geschlossen!

EINTRITTSPREISE
Einzelbesucher: 
Erwachsene 4,00 E
Erwachsene ermäßigt 3,00 E
Kinder 2,00 E
Familie (Eltern o. Großeltern mit eige-
nen Kindern o. Enkeln bis 12 Jahren) 
9,00 E

Gruppen (ab 10 Pers.):
Erwachsene in Gruppe 3,00 E
Kinder in Gruppe 1,50 E

Alternativer Reisebericht mit Insider-
wissen und Live-Musik von Alan und 
Conny Torres D`Oporto
Der gebürtige Mexikaner und auch Musi-
ker Alan Torres D`Oporto lädt Sie ein, ihn 
auf einer Reise durch sein Heimatland zu 
begleiten und einzutauchen in die Welt 
der Indios, Schamanen und Mariachis.
Er erzählt von einem Land voller Gegen-
sätze auf dem Weg zwischen Tradition 
und Moderne. Mindestens einmal im Jahr 
ist Alan Torres, der seit einigen Jahren mit 
seiner Familie in Deutschland lebt, un-
terwegs durch Mexiko. Sein alternativer 
Reisebericht steckt voller Insiderwissen. 
Mit eindrucksvollen Fotos, Geschichten 
und Melodien auf verschiedenen Instru-
menten zeichnet er ein lebendiges Bild 
seines Landes, das durch Vielfältigkeit 
und Ursprünglichkeit gleichermaßen 
fasziniert. Alan Torres folgt den Spuren 
der Azteken und Frida Kahlos, führt zu 
Pyramiden und Indianerdörfern, besucht 
Märkte und koloniale Kulturstätten und 
zeigt die atemberaubende Schönheit der 

Natur seines Landes. Gleichzeitig erzählt 
er von Festen und Feiern, der Achtung 
vor dem Tod und der Freude am Leben, 
der Armut und dem Glauben. Da die Mu-
sik in Mexiko eine wichtige Rolle spielt, 
ziehen sich Rhythmen und Melodien wie 
ein roter Faden durch den Abend.

Vorschau: 29.12., 17 Uhr Konzert mit 
den Zwickauer Kaffeehausmusikanten 

Freitag, 30. November, 19 Uhr , Schlößchen Rodewisch

Mexiko – Land zwischen Tradition und Moderne

Konzert in Rützengrün
Unter dem Titel: „On a Winter‘s Day – 
Weihnachtliche Harfenklänge“ sind Sie 
sehr herzlich zu einem besonderen Kon-
zert in unsere Martin-Luther-Kirche ein-
geladen. Leise Töne zur Weihnachtszeit: 
Auf der gotischen Harfe des Mittelalters 
und der barocken „arpa doppia“ verzau-
bert Tom Daun seine Zuhörer und lässt 
sie den Lärm und Stress der Vorweih-
nachtszeit vergessen...
Choralmelodien und schlichte Volkslieder 
des Mittelalters, heitere Christmas Carols 
der englischen Renaissance, keltische 
Marienlieder und temperamentvolle 
Weihnachtstänze aus Andalusien - aber 
auch stimmungsvolle eigene Kompositi-
onen sind zu hören. Auszüge aus litera-
rischen Winter-Texten von Shakespeare 

bis Dylan Thomas ergänzen das Konzert 
um besinnliche und augenzwinkernde 
Momente.

Öffentliche Sitzungen 
im Dezember 2012

03.12.2012 Technischer Ausschuss
13.12.2012 Stadtratssitzung

Alle Sitzungen finden jeweils um 
18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Konzert mit den Wiener 
Sängerknaben
Montag, 3.12.2012, 19.30 Uhr
St.-Petri-Kirche Rodewisch
Kartenverkauf: Stadt-Apotheke Rodewisch
Eintrittspreis 39,50 E
Eine Veranstaltung des Fördervereins 
der St.-Petri-Kirche e.V.

03.12.	D ieter Klose	 75
04.12.	I rma Petzold	 85
05.12.	 Frieda Breithor	 98
06.12.	I nge Böttcher	 75
07.12.	 Karl-Heinz Vogel	 70
08.12.	G ertrud Krauß	 94
08.12.	W altraud Hüllebrand	 85
08.12.	W alter Weidlich	 75
09.12.	 Margitta Mareck	 75
13.12.	E lsbeth Schädlich	 91
14.12.	 Johanna Jünger	 85
17.12.	S iegfried Baumann	 70
18.12.	H einz Dietrich	 75
20.12.	L otte Enders	 99
20.12.	 Ulrich Petzold	 75
20.12.	H einz Petzold	 70
22.12.	E lfriede Vacek	 92
24.12.	H elmut Riemer	 70
26.12.	G ertrud Meier	 95
28.12.	E lisabeth Priesnitz	 80
31.12.	I rmgard Schwabe	 91
31.12.	G ertrud Döhler	 91

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich 

am 15.12.2012 dem Ehepaar Monika 
und Sigismund Klemichen, 

am 22.12. dem Ehepaar Lieselotte und 
Rudi Lötzsch,

am 28.12.2012 dem Ehepaar Rosema-
rie und Hartmut Schmalfuß und 

am 29.12. den Ehepaaren Irmgard und 
Siegfried Forbrig 

sowie Helga und Dieter Rohland (alle 
Rodewisch).
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A U S   D E M   R A T H A U S

Seniorenweihnachtsfeier 2012
im Ratskellersaal 

Liebe Senioren der Stadt Rodewisch!
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet in 
unserem Ratskellersaal am

Mittwoch, dem 05.12.2012 
statt.
Zu diesem weihnachtlichen Beisammensein lade ich Sie herzlichst per-
sönlich sowie auch im Namen der Stadtverwaltung Rodewisch ein. Ein 
kleines Kulturprogramm, gemütliches Kaffeetrinken und Musik zum 
Tanz werden Sie mit guter Laune und Frohsinn erfüllen. 
Natürlich freuen wir uns auch in diesem Jahr auf eine rege Teilnahme 
der Senioren aus unseren Ortsteilen Röthenbach und Rützengrün.

Einlass: 13.00 Uhr           Beginn: 14.00 Uhr           Ende: 17.00 Uhr
	 Abfahrt  Ortsteil Rützengrün:	 13.00 Uhr
	H altestelle Randsiedlung:	 13.15 Uhr
	H altestelle Hellweg:	 13.20 Uhr
	 Abfahrt Ortsteil Röthenbach:	 13.35 Uhr

	D ie Rückfahrt wird gegen 17.00 Uhr sein.

	 Ihre Bürgermeisterin Kerstin Schöniger

Recht herzlich bedanken möchten wir 
uns für das rege Interesse an den Ar-
beitsgruppen zur Stadtgestaltung. 
Nachfolgend eine kurze Zusammenfas-
sung der vorgebrachten Anregungen 
und Ideen:

Arbeitsgruppe Stadtzentrum Mitte 
am 23.10.2012
Durch den Bau der Teilortsumgehung 
ergeben  sich neue Möglichkeiten zur 
Gestaltung des Stadtkerns. Insbeson-
dere der Postplatz soll einer neuen und 
sinnvollen Nutzung zugeführt werden. 
Hierzu erreichte uns der Vorschlag, den 
Busbahnhof wieder auf den Postplatz 
zu verlegen. Der damit verbundene 
vermehrte Publikumsverkehr würde 
zur Belebung der Innenstadt beitragen, 
was von den Geschäftinhabern begrüßt 
wurde.     
Bestätigt wurde der Plan aus der Stadt-
kernsanierung zur Freiflächengestal-
tung des Kirchenvorplatzes und Errich-
tung eine Freitreppe als Aufgang zur 
Kirche vom Postplatz aus.
Im Stadtzentrum wünschen sich die 
Bürger vor allem die Sanierung des 
alten Postgebäudes,  eine Senioren-
wohnstätte, die Ansiedlung von Gastro-
nomie und öffentliche Einrichtungen. 
Besonders für den Einzelhandel ist 
das Vorhandensein von ausreichenden 
Kundenparkplätzen von entschei-
dender Bedeutung.  
Mehrheitlich wurde die Begrünung der 
Innenstadt vorgeschlagen verbunden 
mit dem Wunsch zur Errichtung eines 
Kinderspielplatzes. 
Als sanierungswürdig wurde der Be-
reich zwischen Göltzschplatz und 

Mündung Göltzsch - Wernesbach als 
Ursprung von Rodewischs Sage einge-
schätzt. Hier könnte es eine Verweilzo-
ne mit Zugang zum Wasser geben. 

Arbeitsgruppe Stadtzentrum Süd am 
06.11.2012
Auch zum Bereich Insel mit Park und 
Sportplatz wurden zahlreiche Vorschlä-
ge vorgebracht.
Allgemeine Zustimmung erhielt der 
Vorschlag im ehemaligen Freibadge-
lände einen Caravan-Stellplatz sowie 
ein natürliches Badegewässer anzule-
gen. Auf der Insel selbst wird die Sanie-
rung des Inselimbisses als besonders 
wichtig erachtet. Die weitere Sanierung 
des Museums sollte betrieben werden. 
Beim Schlößchen ist als vorrangiges 
Ziel die Sanierung des Daches und der 
Treppe wünschenswert. Im Park sind 
Erhaltungs- und Pflegemaßnahmen 
erforderlich. 
Für beide Gebiete gibt es Vorstel-
lungen, das Rad- und Wanderwege-
netz auszubauen. 
Liebe Rodewischer, dies ist eine kleine 
Aufzählung von Wünschen und Vor-
stellungen die sich so leider nicht alle 
zeitnah erfüllen lassen. Wir werden sie 
jedoch aufnehmen, abwägen, in ein 
schlüssiges Konzept bringen und damit 
die Finanzierungsfrage klären. Über 
das weitere Vorgehen halten wir Sie an 
dieser Stelle auf dem Laufenden.     
Für noch mehr Ideen und Anregungen 
auch in anderer Sache sind wir weiter-
hin dankbar.
Kontaktdaten: schoeniger@rode-
wisch.de,  frost@rodewisch.de
Ihre Kerstin Schöniger

Ein Dankeschön an alle beteiligten Bürger zum 
Thema Stadtumbau!

Hiermit möchten wir die Bürgerinnen 
und Bürger von Rodewisch, insbe-
sondere unsere Röthenbacher, noch-
mals darauf hinweisen, dass bis zum 
Jahre 2015 alle dauerhaft nicht an 
einen Abwassersammler angeschlos-
senen Grundstücke mit einer vollbi-
ologischen Kläranlage nachzurüsten 
sind. Auskünfte über mögliche Zu-
schüsse können beim Zweckverband 
Wasser und Abwasser, Zentralklär-
anlage, Alte Lengenfelder Straße 14 
a, 08228 Rodewisch, Telefon 03744 / 
35170, eingeholt werden.
Ansprechpartnern für die Abgabe 
von Interessenbekundungen bzw. 

Hinweis zur Abwasserentsorgungspflicht für Haus-
halte ohne Abwassersammleranschluss

Antragstellung für Zuschüsse der SAB 
ist beim Zweckverband Wasser und 
Abwasser Vogtland, Hammerstraße 
28, 08523 Plauen, Herr Pfante, Tele-
fon 03741 / 402540.
Ansprechpartner in der Stadtver-
waltung ist Frau Schwalbe, Telefon 
03744 / 368131.
Antragsberechtigt sind Bauherren 
von Kleinkläranlagen in Gebieten mit 
dezentraler Abwasserentsorgung.
Der Bau von Kleinkläranlagen, die 
für die Neuerschließung von Grund-
stücken errichtetet wurden (Haus-
neubau) wird nicht gefördert.

Ihre Bau- und Ordnungsverwaltung

Eigentlich ja, wenn alles dick ver-
schneit ist und der blaue Himmel 
dazu Stadt und Land in eine Zauber-
welt verwandelt.
Aber....er hat auch seine Schatten-
seite. Für Fußgänger wie Autofahrer 
wird die weiße Pracht schnell zum 
Hindernis und Mühsal. Der Winter-
dienst ist dann gefragt. 
So möchten wir an alle Grundstücks-
eigentümer unser Wort richten. 
Bitte beachten Sie die Räum- und 
Streupflicht für Anlieger auf dem 
Gehweg (wenn nicht vorhanden, auf 
dem Straßenrand) entsprechend un-
serer Satzung über die Übertragung 
der Reinigungs- und Räumpflicht auf 
die Eigentümer der angrenzenden 
Grundstücke. An Werktagen ist in 
der Zeit von 6.30 bis 20.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen von 9:00 

Winterzeit – schöne Zeit?
bis 20.00 Uhr der Schnee zu räu-
men und bei Bedarf abzustumpfen. 
Gestatten Sie uns bitte auch den 
Hinweis, dass bei Unfällen aufgrund 
einer unterlassenen oder nicht rich-
tig durchgeführten Räum- und Streu-
pflicht der Eigentümer des Anwesens 
zum Schadensersatz herangezogen 
werden kann. Im Übrigen wäre 
diese Nichtbeachtung auch eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne der 
Satzung.   Der Winterdienst auf kom-
munalen Straßen und Wegen wird 
weitestgehend von unserem Bauhof 
mit den vorhandenen technischen 
und personellen Möglichkeiten reali-
siert. Dazu gibt es einen Tourenplan 
mit abgestuften Dringlichkeiten. Bei 
Fragen oder Anregungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung unter der 
Telefon-Nummer 36 81 36. 

Das Projekt „Einbau eines Dimmers in der Straßenbeleuchtungsanlage Brückenstraße / 
Lengenfelder Straße“ wurde mit Unterstützung der enviaM umgesetzt. 
Mit der Umsetzung dieser Maßnahme wird der Stromverbrauch für diese Anlage um ca. 22 
% des bisherigen Jahresverbrauchs gesenkt.
Die Stadt Rodewisch bedankt sich herzlich bei enviaM für die Unterstützung.
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Öffentliche Sitzung des  
Verwaltungsausschusses 
am  22.10.2012
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/ 94/2012:
Zustimmung zu überplanmäßigen Aus-
gaben der Haushaltsstelle 61004.94081 
in Höhe von 2.052,88 E. Die Deckung 
erfolgt durch Minderausgaben der Haus-
haltsstellen 61005.94067 (1.100,00 E) 
und 61501.94067 (952,88 E)

Nichtöffentliche Sitzung 
des Verwaltungsaus-
schusses am 22.10.2012
Beschluss-Nr. VA/95/2012:
Zustimmung zur Stundung und Ratenzah-
lung eines Bescheides zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der Frei-
willigen Feuerwehr

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 05.11.2012
Beschluss-Nr. TA/199/2012:
Entsprechend der mit Beschluss Nr. SR 
241/2012 erteilten Ermächtigung des 
Stadtrates am 18.10.2012 beschließt der 
Technische Ausschuss, dass die Vergabe 
der Leistung Komplettabbruch der ehe-
maligen Hemdenfabrik Keller in Rode-
wisch, Bachstraße 28 und Bachsanierung 
an die Firma Bietergemeinschaft Lengen-
felder Recycling und Abbruch GmbH und 
Planschwitzer Naturstein GmbH, 08541 
Neuensalz erfolgen soll. Die Finanzierung 
erfolgt im Rahmen eines operationellen 
Programms des Freistaates Sachsen für 
den EFRE in der Förderperiode 2007 bis 
2013 – Vorhaben 5.2 – Revitalisierung 
von Industriebrachen und Konversions-
flächen als Zuwendung des Freistaates 
Sachsen nach VwV Stadtentwicklung 
2007 bis 2013 vom 20.05.2008.              

Beschluss-Nr. TA/200/2012:      
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf  1. Änderung Baugenehmi-
gung Ausbau Wohnhaus – nachträglicher 
Antrag auf Teilabbruch Vorderhaus und 
Errichtung Wintergarten, sowie Einbau 
eines Dreieckfensters im Dachgeschoss in 
der Oberen Uferstraße, Flurst.-Nr. 829/2, 
Gemarkung Rodewisch zu. 
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 35 BauGB erteilt wer-
den. 

Beschluss-Nr. TA/201/2012:      
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung zu Errich-
tung eines Carports und Überdachtung 
des Vorplatzes in der Oberen Bahn-
hofstraße, Flurst.-Nr. 626/20, Gemarkung 
Rodewisch unter der Bedingung zu, dass 
die Auflagen des LRA Vogtlandkreis, Amt 

für Straßenunterhalt und Instandsetzung 
vom 05.09.2012 eingehalten werden. Die 
Löschwasserbereitstellung ist nachzuwei-
sen.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 35 BauGB erteilt wer-
den. 

Beschluss-Nr. TA/202/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung für die Er-
richtung einer Werbeanlage des Marktes 
NKD, Auerbacher Straße, Fl.-Nr. 509, Ge-
markung Rodewisch zu. 
Das Gebäude befindet sich im Bereich 
der Werbesatzung Zone I der Stadt Ro-
dewisch sowie der Gestaltungssatzung 
Zone II. Die Festsetzungen werden einge-
halten. Das Einvernehmen der Gemeinde 
kann gemäß § 145 nach 144 BauGB erteilt 
werden.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den. 

Beschluss-Nr. TA/203/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorschlag zur Dachgestaltung des Ob-
jektes Wernesgrüner Straße, Flur-Nr. 487, 
Gemarkung Rodewisch zu. 
Das Gebäude befindet sich im Geltungs-
bereich der Gestaltungssatzung Zone I. 
Abweichungen von der Gestaltungssat-
zung sind zustimmungspflichtig. 

Beschluss-Nr. TA/204/2012:
Der Technische Ausschuss beschließt der 
geplanten  Satzungsänderung der Klar-
stellungssatzung für die Ortschaft Rebes-
grün zuzustimmen. 

Beschluss-Nr. TA/205/2012:
Der Technische Ausschuss beschließt 
der geplanten  Satzungsänderung zur 
Klarstellungssatzung für die Ortschaft 
Schnarrtanne zuzustimmen. 

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 15.11.2012
Beschluss-Nr. SR/247/2012:
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des 
Flurstücks-Nummer 862/21 der Gemar-
kung Rodewisch mit einer Größe von 
1.194 m2 zu.

Beschluss-Nr. SR/248/2012:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, den überplanmäßigen Ausga-
ben der Haushaltsstelle 88301.93250 
(Erlösauskehr VZO) zuzustimmen. Die 
Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen 
der Haushaltsstelle 88301.93250 (Ge-
meindeanteil an der Einkommenssteuer).

Nichtöffentliche 
Sitzung des Stadtrates 
am 15.11.2012
Beschluss-Nr. SR/249/2012:
Zustimmung unbefristete Niederschla-
gung von Gewerbesteuern.

Veranstaltungen im Ratskellersaal				  
01.12.2012	 15.00/18.00 Uhr 	�W eihnachtskonzert des Pestalozzi- 

Gymnasiums	
02.12.2012	 10.00-16.00 Uhr 	 Modelleisenbahn- u. Modellautomarkt	
05.12.2012	 14.00 Uhr	S eniorenweihnachtsfeier	
08.12.2012	 16.00 Uhr	�W eihnachtskonzert der Musikschule  

Rodewisch	
12.12.2012	 09.30 Uhr	 Märchenspiel „Schneewittchen“	
13.12.2012	 18.00 Uhr	 Märchenspiel „Schneewittchen“	
17.12.2012	 09.30 Uhr	 Märchenspiel „Schneewittchen“	
18.12.2012	 09.30 Uhr	 Märchenspiel „Schneewittchen“	
31.12.2012	 19.00 Uhr	S ilvesterparty mit MSTe

Am 12., 17. und 18. Dezember 2012 
jeweils um 9.30 Uhr sowie am  
13. Dezember 2012, um 18.00 Uhr 
führen Schülerinnen und Schüler des 
Pestalozzi-Gymnasiums Rodewisch 
das Märchen

„Schneewittchen“
im Ratskellersaal Rodewisch auf. Dazu 
laden wir Sie ganz herzlich ein!
Gruppenreservierungen werden über 
das Sekretariat des Gymnasiums erbe-
ten (Telefon: 03744 189880). Eintritts-
karten (1,- E Kinder/ 3,- E Erwachse-
ne) sind an der Tageskasse erhältlich.

Heimspiele der TSG Rodewisch Sektion Kegeln
Tag		  Zeit	 Gegner	 Mannschaft	
08.12.2012	S a	 13.00	 VfB Lengenfeld 	 Männer 1	

Liebe Einwohner der Stadt Rode-
wisch, liebe Freunde und Förderer 
des Johann-Heinrich-Pestalozzi-
Gymnasiums, die besinnliche Vor-
weihnachtszeit rückt immer näher 
und somit auch unser traditionelles 
Weihnachtskonzert  am Sonnabend 
vor dem 1. Advent.
Die Schülerinnen, Schüler und Leh-
rer unseres Gymnasiums sowie 
unsere Gäste von der Sonnenhof-
Schule Auerbach werden mit ihren 

künstlerischen Darbietungen auf die 
Zeit vor Weihnachten einstimmen.
Hiermit laden wir  ganz herzlich zum 
Weihnachtskonzert des Gymnasiums  
in den Ratskellersaal der Stadt Rode-
wisch ein und wünschen eine ange-
nehme Adventszeit.
Das Weihnachtskonzert findet am 
01.12.2012 um 15.00 Uhr und 18.00 
Uhr statt. Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Schüler und Lehrer des Gym-
nasiums.

Weihnachtskonzert 
des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums

Der Vortrag widmet sich der in den Me-
dien breit dargestellten Weltuntergangs-
prophezeiung des Maya Kalenders für 
den  21.12.2012.
Die Schaffung und Nutzung eines Ka-
lenders ist Grundlage der menschlichen 
Zivilisation. Für den praktischen Nutzen 
macht sich eine Orientierung am Lauf 
der Sonne unerlässlich. So sind letztlich 
auch die berühmten Tierkreissternbilder 
Ausdruck eines Sonnenkalenders.  Da in 
jeder Gesellschaft  Politik, Religion und 
Machtanspruch den Lauf der Ereignisse 
entscheidend prägt, wurde auch in vielen 
Kulturkreisen der Kalender dem unterge-
ordnet. Ein solches Beispiel ist der Maya-
Kalender, der eine Einheit zwischen 
astronomischen exakten Erkenntnissen 
zum Ausdruck bringt und zum ande-
ren rituelle Aspekte, Götterglaube und 
Kriegsführung wiederspiegelt. 

In unserem Kalenderwesen spielt, rein 
symbolisch, der Wechsel der Jahrtau-
sende eine Rolle, was man im Sprachge-
brauch gern mit einem neuen Zeitalter 
gleichsetzt. Ähnlich ist es in der Maya-
Kultur, wo nach einer Kalenderrunde von 
52 Jahren eine neue Runde beginnt. Ein 
größeres Kalendermaß ist das Baktun. 
Es umfasst etwa 394 Jahre. Nachdem 13 
Baktun abgelaufen sind, was nach Aussa-
ge der Maya-Forscher am 21.12.2012 der 
Fall ist, beginnt im Maya-Sprachgebrauch 
ein neues Zeitalter. Aber nirgendwo fin-
det sich in deren Schriften eine Aussage 
zu einem Inferno eines Weltuntergangs. 
Also halten wir es beim Übergang zum 
21. Dezember 2012 genauso wie am Vor-
abend des 1.1.2000.

Eintritt: 6,00 Euro (incl. kleinem Imbiss)  
Karten ab sofort in der Sternwarte

Weltuntergang und Maya-Kalender
21.12.12, 19.00 Uhr, Fachvortrag von Jochen Engelmann, Sternwarte
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Der Heimatverein Rützengrün lädt zusammen mit dem Feuerwehrverein 
alle Rützengrüner, Rodewischer und alle anderen Gäste recht herzlich zum  
4. Rützengrüner Weihnachtsmarkt ein.
Sie erwartet das Programm der Kinder der Kindertagesstätte „Zwergenland“ 
sowie die Musik der Rodewischer Musikanten. Selbstverständlich ist auch wie 
immer für das leibliche Wohl gesorgt. Ortschronist Siegfried Walther signiert 
ab 14.00 Uhr sein neues Buch, das natürlich auch gekauft werden kann.

Arne Seidel wurde  am 16.10.2012 in Rodewisch geboren.
Er ist nun der ganze Stolz von Mama Katja, Papa Michael und Schwesterchen Amelie.
Herzlich gratuliert auch die Stadtverwaltung.

Am 23.10. feierte die Parkapotheke ihr 20-jähriges Bestehen. Bürgermeisterin Kerstin Schö-
niger  überbrachte dem Inhaber, Herrn Dr. Christoph Winkelmann und Frau Evelyn sowie 
dem gesamten Team die herzlichsten Grüße und Glückwünsche.

Auf Anregung der Stadtbibliothek 
Rodewisch wurden im Rahmen des 
Literatur- und Medienprojektes „Le-
selust statt Lesefrust“ Schülern der 5. 
bis 7. Klassen des Pestalozzi-Gymna-
siums Rodewisch neue interessante 
Medien und Workshops angeboten.
Dieses Projekt wurde von der Stadt 
Rodewisch unterstützt und vom Kul-
turraum Vogtland-Zwickau gefördert.
So konnten im September und Okto-
ber dieses Jahres interessierte Schü-
ler der 6. und 7. Klassen drei Autoren 
aus Sachsen hautnah erleben. 
Im Workshop „Auf nach Fantasinien“ 
mit Kreativitätspädagogin Dr. Sylvia 
Eggert aus Leißnig brachten die Kin-
der viele Ideen und Fantasie mit, die 
sie in einem Erfindungsspiel und mit 
Vorgabe eines Schreib-Impulses der 
Autorin entfalteten und eine ganz ei-
gene Geschichte schrieben.  
Krimi-Autor, Lieder-Macher und Ka-
barettist Steffen Mohr aus Leipzig 
las aus seinem Krimi „Ziehvater“, in 

dem die 13jährige Alina in den Dro-
gensumpf rutscht und ihr Ziehvater 
zum Mörder wird. Zwischendurch 
griff Herr Mohr immer wieder zur 
Gitarre. Nach der Lesung tauschten 
sich Schüler und Autor intensiv aus.
Die Verbindung von Zeitgeschich-
te, Fantasie und Spannung ist dem 
Leipziger Autor und gebürtigen Ro-
stocker Frank Kreisler mit seinem 
Buch „Magisches Kanu“ gelungen. 
Die Geschichte erzählt von einem 
Hamburger Jugendlichen, der auf 
dem Darß Ferien macht und ein altes 
verwittertes Kanu findet. Als er es 
anfasst, sieht er sich in die Zeit vor 
1989 versetzt... Dias machten das Ge-
schehen lebendig. Die Schüler waren 
von den Workshops begeistert und 
freuten sich über ihren verjüngten 
und erweiterten Medienbestand der 
Stadtbibliothek Rodewisch. 
So konnten einige neue junge Leser 
gewonnen werden. 

Katrin Hummel, Leiterin Bibliothek

„Leselust statt Lesefrust“

Autor Frank Kreisler zur Lesung aus seinem Buch „Magisches Kanu“

Am Dienstag, dem  04.12.2012  fin-
det von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im 
Zimmer 121 des Pestalozzi-Gymna-
siums ein allgemeiner Sammlertreff 
statt. Interessenten können während 
des gesamten Zeitraumes, auch un-
terschiedlich teilnehmen.
Verschiedenste Sammelgebiete, z. 

B. Briefmarken, Münzen, Telefon-
karten und andere Gebiete. s erfolgt 
Beratung, Tausch und Information.
Der Treff ist jeden 1. Dienstag im 
Monat.
Jeder Erstteilnehmer erhält ein 
kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach

Sammlertreff!!!!!!!!!!

Anzeige
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Sehr erfolgreich kehrten die jungen 
Gewichtheber der TSG Rodewisch 
von der Deutschen Schülermeister-
schaft am 3./4. November in Frank-
furt/Oder zurück. Der 13-jährige 
Florian Hartenberger holte gleich bei 
seinem ersten Einsatz eine Goldme-
daille. In den Disziplinen Reißen, Sto-
ßen und Athletik setzte er sich gegen 
9 Kontrahenten durch. Nick Roth er-
kämpfte im gleichen Wettkampf eine 
Bronze-Medaille.
Ebenfalls Deutsche Meisterin wur-
de die 15-jährige Mara Leucht. Die 
Sachsenmeisterin und Internationale 

Zwei Meistertitel für junge Athleten der TSG

Meisterin holte sich den dritten Deut-
schen Meistertitel in Folge.  
Platz 4 erzielte eine Woche später 
Michelle Taubert bei den Deutschen 
Meisterschaften der Jugendlichen 
im Gewichtheben im hessischen 
Pfungstadt. Obwohl sie als Mitfavo-
ritin ins Rennen ging, war sie beim 
Wettkampf zu nervös. Sie erzielte Er-
gebnisse nahe an ihren Bestwerten, 
die aber leider nicht für das „Trepp-
chen“ reichten.
Herzlichen Glückwunsch den jungen 
Gewichthebern der TSG zu diesen 
tollen Erfolgen.          Foto: Joachiam Thoß

Bereits zum zweiten Mal holte Lehrerin 
Antje Strobel mit einer Klasse einen 
solchen hochrangigen Preis. Diesmal 
waren es die längst vergessenen Müh-
len Rodewischs, welche die damaligen 
Drittklässler mit Hilfe von Heimatfor-
scher Siegfried Walther - er begleitete 
die Klasse zur Preisverleihung - wie-
der „ausgruben“. Eine Schulexkursion 
führte die Schüler an die Lengenfelder 
Klopfermühle, privat mit den Eltern 
besuchte sie 13 Wasser- und 7 Wind-
mühlen in und außerhalb Sachsens 
und recherchierten im Internet. Von 
mehreren ehemaligen Rodewischer 
Mühlen wurden Modelle angefertigt. 
All die von den Kindern gesammel-
ten Fakten sammelte die Lehrerin im 
„Großen Mühlenbuch“ und sandte es 
zur Jury nach Dresden ein. Wie die Kin-
der den Tag erlebten, schildern sie im 
folgenden Bericht: Am 09.11.2012 wur-
de unsere Klasse zur Verleihung des 
Sächsischen Landespreises für Heimat-
forschung nach Dresden eingeladen.
Als wir 14.00 Uhr im Karl-May-Muse-
um in Radebeul ankamen, gingen wir 
in einen Park, wo viele Totem standen. 
Wir sahen auch sehr viele geschnitzte 

Indianerhäuptlinge, auch das Kanu aus 
Holz fand man sehr interessant. Dann 
gingen wir in die „Villa Bärenfett“. Es 
ist ein Museum, wo echte Indianersa-
chen sind. Als wir hereinkamen, sind 
wir in einen Raum gegangen. In dem 
Raum gab es Bisons, viele Bisons. Als 
wir wieder herausgingen, haben wir 
einen geschnitzten Häuptling, ein Kanu 
aus Holz, Mokassins, Indianerbabys, 
Waffen, wie Tomahawks und Pfeil und 
Bogen betrachtet. Es gab eine Schlacht 
bei den Indianern, die fand am „Little 
Big Horn“ statt. Im Arbeitszimmer von 
Karl May gab es viele Bücherregale 
und 3 Gewehre, die Silberbüchse, 
der Bärentöter und der Henrystutzen. 
Wir sahen Karl May‘s Reiseapotheke, 
Kreuz aus Bethlehem, Taschenbuch, 
Brieftasche und seine Haare in einer 
durchsichtigen Hülle. All das stand im 
Arbeitszimmer. Da sah man Füller und 
Tintenfass. Mit dem schwarzgoldenen 
Bus fuhren wir zur Preisverleihung. Die 
sächsische Kulturministerin Brunhild 
Kurth übergab uns unseren Preis. Es 
war ein schöner Tag.
Von Marielle Fuchs, Gabriele Henze und Marc 
Buschbeck, Klasse 4 b

Sächsischer Landespreis für Heimatforschung für die 
Klasse 4b der Schillerschule

Gewinner des Sächsischen Landespreises für Heimatforscher: Die Rodewischer Schiller-
Schüler der Klasse 4b(mit bunten T-Shirts) und Lehrerin Antje Strobel (vorne rechts)                                                
Einleitung und Foto: cze

Mit 500 Milliliter Benzin im Tank 
kommt man gut fünf Kilometer, ein 
halber Liter Wasser reicht für zwei 
Tassen Kaffee. Nur 500 Milliliter Blut 
reichen schon aus, um ein ganzes 
Menschenleben zu retten. Eine klei-
ne Menge mit großer Wirkung. Doch 
Blutspender sind immer rar: Nur drei 
bis fünf Prozent der Deutschen spen-
den mindestens einmal im Jahr Blut. 
Dabei sind rund 15.000 Blutspenden 
täglich notwendig, um den Bedarf 
an Blutprodukten in Deutschland zu 
decken. 
In Rodewisch bittet der Haema Blut-
spendedienst deshalb regelmäßig 
einmal im Quartal zur Spende. Der 
nächste Blutspendetermin findet am 
Freitag, den 7. Dezember 2012, in 
der Zeit von 14 bis 18 Uhr, im Jo-
hann-Heinrich-Pestalozzi-Gymna-
sium (Straße des Friedens 5) statt.  
Wer Blut spenden möchte, sollte 
mindestens 18 Jahre alt sein und ein 

Körpergewicht von 50 Kilogramm 
nicht unterschreiten. Mitzubringen 
ist lediglich der gültige Personal-
ausweis. Außerdem bitte nicht mit 
leerem Magen kommen und ausrei-
chend viel Wasser getrunken haben. 
Die Spende an sich dauert ca. 10 
Minuten, die Anmeldung und Un-
tersuchung für Erstspender etwa 30 
Minuten. Frauen können viermal und 
Männer sechsmal im Zeitraum eines 
Jahres Blut spenden 
Mit dem kleinen Piks hilft man nicht 
nur anderen, sondern tut auch für 
sich etwas Gutes: Jeder Spender er-
hält einen kostenlosen Gesundheits-
check und eine labormedizinische 
Untersuchung des Blutes sowie im 
Nachgang einen Nothilfepass mit 
Bestimmung der Blutgruppe. Außer-
dem erhalten die Lebensretter für ihr 
Engagement auf Wunsch eine pau-
schale Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 20 Euro.

500 Milliliter reichen für ein Leben! 
Nächster Blutspendetermin in Rodewisch im Dezember

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag
unseren Austrägern Marina Leistner, Sven Otto 

und Leon Zimmer.

„Gemeinsam Sport treiben und Spaß haben“ war das Motto des 18. gemeinsamen Sport-
festes der dritten Klassen der Schillerschule Rodewisch und der Parkschule Auerbach am 
15. November in der Göltzschtalhalle. Betreut wurden die Kinder von Schülern der Klassen-
stufe 9 des Pestalozzi-Gymnasiums.

v.l. Mara Leucht, Florian Hartenberger, Trainer Arne Hartenberger, Nick Roth
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Das Johann- Heinrich- Pestalozzi- Gym-
nasium Rodewisch baute eine weitere 
Brücke, eine Brücke der Freundschaft 
nach China.
Dreizehn Schüler / innen, begleitet von 
ihren Lehrern, Frau Carmen Möckel und 
Herrn Ronald Pürzel, folgten einer Einla-
dung an die No.3 Middle School in Jiuji-
ang (Jiangxi Province).
Während des einwöchigen Aufenthaltes 
an dieser Schule tauchten wir mit allen 
Sinnen in eine uns fremde Kultur ein und 
erfuhren seitens der ca. 7000 Schüler/In-
nen und 450 Lehrer/Innen eine herzliche 
Gastfreundschaft.
Chinesische Musik, Oper, Malerei, Ka-
ligraphie, Tanz, Kunfu, Tischtennis, Fe-
derball … standen auf unserem Stun-
denplan. Dabei durften wir unter ande-
rem selbst den Pinsel und das Tanzbein 
schwingen.
Die chinesischen Schüler/Innen, je 72 in 
einer Klasse, hatten ihren normalen Un-
terricht; von 7.20 Uhr bis 22.30 Uhr mit 
diversen Pausen, und am Samstag von 
7.20 Uhr bis 17.30 Uhr. Nichtsdestotrotz  
wurden unsere Jugendlichen herzlich 

von ihren Gasteltern und Kindern be-
treut. Für einige wurde es zum zwei-
ten Zuhause, was sie den chinesischen 
Freunden ebenso bieten wollen, wenn 
diese Ende Januar für eine Woche zu uns 
nach Rodewisch reisen. 
Das Essen der vielen uns bislang unbe-
kannten Speisen, natürlich mit Stäbchen, 
die Wanderung in den Lushan Bergen, 
die Fahrt mit einem Polizeiboot auf dem 
Jangtsekiang waren Herausforderung 
und unvergessliche Erlebnisse zugleich.
Der Aufenthalt in Jiujiang wurde von 
einer kleinen Rundreise, die uns von 
Shanghai über Suzhou und Hangzhou 
nach Peking führte, umrahmt.
So konnten wir das moderne, rasant in 
die Höhe wachsende Shanghai bestau-
nen, aber auch das alte China mit seinen 
wunderschönen Gärten, Teeplantagen, 
der Verbotenen Stadt in Peking und vieles 
mehr hautnah erleben.
Ein Spaziergang auf der Chinesischen 
Mauer bildete einen krönenden Ab-
schluss des zweiwöchigen Aufent-
haltes in einem Land der Extreme.

Carmen Möckel (FKL Englisch)

Eine Brücke nach China

Wanderweihnacht am Sonntag, 
dem 02. Dezember 2012 (1. Advent)
Start: 	 9.00 Uhr
Ort:	T urnhalle Schnarrtanne 
	S chönheider Straße
	 08209 Auerbach OT Schnarrtanne
	 (in Richtung Ortsausgang Schönheide linke Seite)
Ziel: 	 wie Start
Strecken: 	 ca. 6 km/ 12 km/ 20 km (geführte Wanderungen)
	 Start - Hahnenhäuser - Kuhberg  - Stolperschneise
	W ernesgrün - Plitzschenhäuser - Steinberg - 
	W iedenberg - Rodewisch (ehemalige Filztuchfabrik) - 
	T aubenbergweg - Forsthaus Hubertusweg - Hahnenhäuser - Ziel

	 Familienwanderung 6 km
	� „Auf  Schnarrtanner Höhen dem Weihnachtsmann  

entgegen . . . “
	 �Alle Kinder, Eltern, Großeltern und natürlich auch „Vierbei-

ner“ sind zu dieser vorweihnachtlichen 
	 Wanderung herzlichst eingeladen!
Veranstalter: 	W anderfalken VSG Rodewisch e.V.
	G erhard Wattenbach
	S iedlungsstraße 2a, 08209 Auerbach
	T el.: 03744/201266, E-mail: gerhard.wattenbach@t-online.de

Weitere Informationen unter www.vsg-rodewisch.de

Unterwegs erwarten Moosmann und Weihnachtsmann alle kleinen und 
großen Wanderer an den Verpflegungspunkten bei heißem Tee, Glühwein, 
Stollen und weihnachtlichen Überraschungen!
Der Sportverein Schnarrtanne sorgt nach der Wanderung am Grill und 
Gulaschkanone für deftige Speisen!

Im letzten Stadtanzeiger veröffent-
lichten wir ein Portrait von Walther 
Krauß und suchten die gezeichnete 
Person. Dank den Familien Singer 
und Tuchscheerer  war das Rätsel 
schnell gelöst:
Die abgebildete Frau ist Emma Klara 
Morgenstern geb. Bretschneider 
(*1877, +1933). Sie arbeitete im Ho-
tel Rudolph als Stuben- u. Küchen-
mädchen, war später im heutigen 
Fachkrankenhaus tätig.

Walther Krauß malte Emma Morgenstern
Sohn Hellmuth Morgenstern führte 
die gleichnamige Bäckerei in der 
Treuener Straße.
Der Hinweis „Kunzmann“ bezieht 
sich auf Enkeltochter Pia Kunzmann 
geb. Gäbler.
Das Portrait ist wahrscheinlich 1939 
nach einem Foto gezeichnet, denn zu 
diesem Zeitpunkt lebte Frau Morgen-
stern nicht mehr.
Herzlichen Dank nochmals an die Fa-
milien Singer u. Tuchscheerer.

Suchen Sie noch ein 
Weihnachtsgeschenk? 
Das Buch „Sagen aus Rodewisch 
und dem Vogtland“ ist in der 
Stadtverwaltung Rodewisch (Käm-
merei) noch käuflich zu erwerben.

Anzeige

Anzeige
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…also höchste Zeit, wieder einmal 
eine Waldwoche durchzuführen. 
Die traumhafte Landschaft konnten 
wir bei langen Wanderungen und 
herrlichem Wetter so richtig genie-
ßen. Es wurden wieder viele Natur-
materialien gesammelt, mit denen 
wir anschließend basteln, drucken 
und dekorieren konnten. Außerdem 
sprachen wir über Bäume, Kräuter 
und Tiere des Waldes. Die „Vor-
schulmäuse“ machten sogar einen 
Ausflug nach Rebesbrunn, um sich 
das Dammwild aus nächster Nähe 
anzusehen. 
Noch viel mehr Tiere- und nicht nur 
einheimische- gab es dann zusam-
men mit der „Rasselbande“ im Fal-
kensteiner Tierpark zu bestaunen. 
Von den Kängurus, ging es weiter 
über Esel, Kamele, Bären… bis hin 
zu den freilaufenden Äffchen. Es gab 
wirklich viel zu sehen.
Staunen, aber auf eine andere Art 
und Weise, konnten wir auch bei 
einem Ferienausflug ins „Phänome-
nia“ in Glauchau. Dort entdeckten 
und probierten wir viele Sachen. 
Aber am meisten Andrang war bei 
der riesigen Seifenblase, in die man 
sich stellen kann.
Da wir ein Kindergarten sind, der 
viel Wert auf Bewegung legt, fehlten 
wir natürlich auch nicht beim „sport-
lichen Vormittag“, organisiert von 
der „Sportjugend Vogtland“, in der 
Göltzschtalhalle. Nachdem wir die 
verschiedenen Stationen bewältigt 
hatten, konnte jedes unserer Kinder-
gartenkinder ganz  stolz sein „Sport-
abzeichen“ entgegen nehmen. 
Viel Bewegung und Spaß war auch 
beim Besuch vom „KiSpi“ in Grün-
bach garantiert. Mit einem nur für 
uns bestellten, aus Spenden bezahl-

ten, Bus (so übrigens auch beim 
„Phänomenia“), wurden die „Schlin-
gel“, die „Strolche“, die „Rasselban-
de“ und die „Vorschulmäuse“ sicher 
ans Ziel gebracht. Nach 2 Stunden 
Action ging es zurück in den Kinder-
garten und ab ins Bett zur Mittagsru-
he. 
Wir haben in den letzten Wochen 
wirklich viel erlebt. Uns ging es rich-
tig gut. Dass es aber nicht jedem 
so gut gehen kann und wir auch an 
unsere Mitmenschen denken sollten- 
ihnen helfen, mit ihnen teilen, für sie 
da sein- ist uns in letzter Zeit auch 
klar geworden. Nicht nur durch das 
Martinsfest, bei dem ja das Teilen im 
Vordergrund steht und wir gern un-
seren Eltern ein Stück unserer selbst-
gebackenen Leckereien abgegeben 
haben. Wir pflegen auch einen sehr 
guten Kontakt zu den netten Men-
schen der „Freiwilligen Feuerwehr 
Rodewisch“. Dort werden uns  die 
Aufgaben der Feuerwehrleute, die 
mutig anderen aus ihrer Not helfen, 
näher gebracht. Auch wir können 
helfen und zwar dem „Christlichen 
Verein HOFFNUNGSFUNKEN e.V.“. 
Mit unseren mitgebrachten Weih-
nachtspäckchen können wir die Kin-
der in Rumänien glücklich machen. 
Ein ganz liebes Dankeschön an alle, 
die mitgemacht haben. Unsere Eltern 
wissen zum Glück auch, dass es sich 
super anfühlt, wenn man anderen 
etwas Gutes tut… und so haben die 
Elternsprecher mit ihren Familien 
fleißig mit angepackt, als es darum 
ging, unseren Schrebergarten win-
terfest zu machen. Einen Samstag 
vormittag opferten sie, um uns zu 
helfen… Danke, danke, danke 

Die Kinder und Erzieher der Kita „Schwalben-
nest“ / Haus „Nestwärme“   

„Bunt sind schon die Wälder…“
„Sport frei“ hieß es für unsere Rap-
pelkistenkinder am 25.10. in der 
Göltzschtalhalle. Dort angekommen, 
erwarteten uns zahlreiche Stationen. 
Ob beim Balancieren, Klettern, Sprin-
gen oder Rollbrett fahren, wir hatten 
jede Menge Spaß. Und Alle haben 
wir unser Sportabzeichen ablegen 
können…das lag bestimmt am gu-
ten Training! 
Auch für unsere Hortkinder wurde 
es aufregend, denn das Herbstferien-
programm hielt viele tolle Aktionen 
bereit. Los ging es am ersten Feri-
entag mit der ADAC-Teststrecke. Ver-
kehrssicher ausgerüstet, fuhren wir 
wie die Profis durch den Parcours in 
unserem Garten. Ganz stolz nahmen 
wir am Ende unserer „Fahrstunde“ 
tolle Urkunden entgegen. 

Am 23.10. brachen wir zur Sternstun-
de in der Sternwarte Rodewisch auf. 
Wir begleiteten Lilli auf ihrer Reise 
zum Mond und lernten dabei noch 
viel Interessantes über unseren Erd-
trabant. In der Bibliothek Auerbach 
drehte sich am Mittwoch alles um 
den Apfel. Wir lasen Geschichten, 
sangen, bastelten und natürlich ko-
steten wir auch. Im Anschluss konn-
ten wir bei unserer eigenen kleinen 
Entdeckungsreise in der Bücherei 
nach Herzenslust stöbern. Unser Ziel 
am Donnerstag: das Museum Auer-
bach. Dort wollten wir einen „Hauch 
von Hollywood“ erleben. Viele Dinge 
aus der Welt der Stars und Stern-
chen sowie zwei kurze Trickfilme aus 
längst vergangenen Zeiten konnten 
wir bestaunen. Zum Abschluss un-

serer Ferien-
woche ging 
es in die Rekordlichtspiele Auerbach. 
Ausgestattet mit Popcorn und den 
riesigen 3D- Brillen konnten wir 
uns bei „Madagaskar 3“ vor Lachen 
kaum noch auf den Sitzen halten! 
Das waren wieder tolle Ferien!
Am 30.10. spukte es in unserer Ein-
richtung. Ob Hexen, Geister, Vampire 
oder unheimliche Piraten, alle fei-
erten mit bei unserem Halloween-
fest. Sogar unser selbstgezogener 
Kürbis bekam ein Gesicht und durfte 
am Gruselspaß teilhaben. Gespannt 
lauschten wir einem gespenstischen 
Abenteuer mit dem Kasper und san-
gen und tanzten zu Geisterliedern. 
Genascht wurden Schokoaugen, 
Mäusespeck und Gummischlangen. 

.. Angst hatte Keiner!
Kurz vor dem ersten Schnee hat es 
die Pflasterbaufirma Tino Dutzky 
ermöglicht, die notwendigen Repa-
raturarbeiten in unserem Hof auszu-
führen. Mit Bagger, Rüttelplatte und 
jeder Menge fleißiger Arbeiter war 
die schwierige Arbeit binnen drei Ta-
gen erledigt. 
Die Kinder konnten über Technik und 
Handarbeit staunen und wir freu-
en uns darüber, nun wieder ohne 
Pfützen und Schlaglöcher in unseren 
Garten zu gelangen. 
Tipp: Am 18. Dezember um 15.30 
Uhr findet im Ratskellersaal unser 
diesjähriges Weihnachtsprogramm 
statt. Dazu sind Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Neugierige herzlich 
eingeladen!  Das Team der Kita Zwergenland

Fit und Fröhlich durch den Herbst

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info
Anzeige
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das Jahr neigt sich dem Ende und 
wir wollen gemeinsam mit unseren 
Kleinen die vorweihnachtliche Atmo-
sphäre genießen und die unverwech-
selbaren Düfte in uns aufnehmen.
Wir wünschen allen Lesern des Ro-
dewischer Anzeigers eine besinnliche 
friedliche Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Familien. Im Bummi finden im 
Monat Dezember 2 Treffen für inte-
ressierte Eltern statt. Sie sind herzlich 
willkommen, völlig unverbindlich 
und ohne Verpflichtung sich mit an-
deren Eltern zu treffen.

Liebe Eltern in der Elternzeit,
05.12.2012:    wir 
basteln kleine Weih-
nachtsgeschenke

12.12.2012:    kleine Weihnachts-
feier, bei der jeder ein kleines 
Geschenk für sein Kind mitbringen 
kann, welches dann der Weihnachts-
mann überreicht.

Viele Freude in der Vorweihnachts-
zeit wünschen Ihnen

Heike und Nicolle 

Leider sind sie nun schon wieder 
vorbei, die ersten Ferien im neuen 
Schuljahr vergingen wieder einmal 
so schnell.
Ein tolles Programm haben wir in die-
sen 2 Wochen erlebt: angefangen mit 
bunter Herbstbastelei, rhythmischem 
Zumba-Tanz mit Sascha - an dieser 
Stelle noch einmal ein großes Danke-
schön! - über einen Badeerlebnistag 
in Schöneck bis hin zu einem Wald-
tag mit Frau Bimberg vom Sachsen-
forst waren unsere Ferien so bunt 
wie das Laub an den Bäumen.
Es erwartete uns auch eine monster-
mäßige Gruselnacht - vielen lieben 
Dank den zahlreichen Helfern, die 
im Rodewischer Park für schauriges 
Erschrecken sorgten!
In der 2. Ferienwoche wollten wir 
eigentlich Drachen  steigen lassen, 
doch der Winter gab ein kurzes 
Stelldichein und wir unternahmen 
einen wunderschönen Winterspa-
ziergang mit einer deftigen Schnee-
ballschlacht.
Am nächsten Tag machten wir es uns 
bei einem 3D-Film im Auerbacher 
Kino gemütlich und hielten uns die 
Bäuche vor Lachen.

Außerdem stiegen wir 179 Stufen 
hoch zum Auerbacher Schloßturm 
und erfuhren viele interessante Din-
ge, bevor es anschließend tief hinab 
ins Gewölbe ging. Immer 2 Kinder 
mussten mit Hilfe einer Taschen-
lampe durch die gruselig gestalteten 
Gänge laufen, um den Weg zum Aus-
gang zu finden - einfach nur schaurig 
schön. Den Ausklang fanden unsere 
Ferien in einem gemütlichen Spiele-
tag. Begeisterte Kinder und lobende 
Worte der Eltern bestätigen uns eine 
abwechslungsreiche Ferienzeit - 
DANKE!                  Das Bummi-Team

Herbstferien - ihr wart so schön...

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im  Monat Dezember 2012
Kinder- & Jugendfreizeithaus Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag  15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzung des Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen 
(15.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
01.12.2012  Kerzenständer zusammenbauen
05.12.2012  Weihnachtsfeier
08.12.2012  Holzzüge zusammensetzen
12.12.2012  Kerzenleuchter gestalten
14.12.2012  Baumbehang für Weihnachten 
15.12.2012  Dekorieren von Schatullen
19.12.2012  Weihnachtsgeschenke selbst basteln
22.12.2012  Weihnachtsbaum-Deko aus Holz bemalen

Tanzkurse für Frauen        
donnerstags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Jugendclub im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str. 24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen 
(immer 17.00 Uhr)
06.12.2012  Weihnachtsfeier
13.12.2012  Weihnachtsbäckerei

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Der Sozialausschuss unserer Kirch-
gemeinde möchte sich auch in die-
sem Jahr bei allen Spendern für die 
geleistete Unterstützung unserer 
Brotkorbaktion sehr herzlich bedan-
ken!
Mit ihren Geld-, Lebensmittel- oder 
anderen Sachspenden haben Sie da-
für gesorgt, dass unsere monatliche 
Lebensmittelausgabe und spezielle 
Nothilfeleistungen weiterhin durch-
geführt werden konnten.
Insbesondere bedanken wir uns für 
die großzügige finanzielle Unterstüt-
zung der Fa. Schortmann und Sohn 
GmbH.
Unser herzlicher Dank gilt auch den 
Bäckereien Günnel, Flechsig und Sei-
del sowie unseren Schwestergemein-
den Rothenkirchen / Wernesgrün, 

der Evangelischen-Methodistischen 
Kirchgemeinde, der Stadtverwaltung 
Rodewisch, der Fa. Traumausstatter 
Schönfelder und den Schülern und 
Lehrern der Schiller-Grundschule 
für jegliche Unterstützung unseres 
Projektes.
Der Obst- und Gemüsehandel“ von 
Udo Krauss übergab uns für die 
Weihnachtsausgabe Orangen, Nekta-
rinen und Äpfel. Außerdem erhielten 
wir von Bürgern aus Rodewisch  und 
Röthenbach Äpfel zum Verteilen an 
unsere bedürftigen Mitbürger.
So können wir ein reichhaltiges Sorti-
ment von Nahrungsmitteln an jedem 
letzten Freitag des Monats überrei-
chen und alle sind dafür dankbar.
Der Sozialausschuss der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde

Danke für die Unterstützung unserer kirchlichen 
Sozialarbeit in Rodewisch
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(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltungen im BrauereiGutshof in Wernesgrün
09.12.12 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtlandweihnacht
	 in der „Wernesgrüner Musikantenschenke“
15.12.12 	CO UNTRY-WEIHNACHT  - „Blue Ridge Mountain“
	C hristmas Country Show mit Larry Schuba & Western Union
31.12.12 	SIL VESTERPARTY 2012/2013
	 mit PETER SCHILLING & BAND + DJ Party 
	 und einem Feuerwerk

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
13.01.13	  „Neujahrskonzert“
	 Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach
17.03.13 	 „Sounds of Hollywood“
	 Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach
21.04.13 	 „Abschlusskonzert“
	 Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach

Der nächste Blutspendetermin der 
Haema in Rodewisch findet am Frei-
tag, 7. Dezember 2012, in der Zeit 
von 14 bis 19 Uhr statt. Im Johann-
Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium in 
der Straße des Friedens 5 wird dann 
das vierte und letzte Mal in diesem 
Jahr zur lebensrettenden Spende ge-
beten. Danach kommen die „Bluten-
gel“ erst im Frühjahr 2013 wieder: am 
1. März 2013.
15.000 Blutspenden täglich sind not-
wendig, um den Bedarf an Blutpro-
dukten in Deutschland zu decken. 
Folglich müssen auch täglich so viele 
Spender gefunden werden. „Gera-
de junge Menschen kommen leider 
immer weniger. Dabei sind es gera-
de sie, die fit und gesund sind und 
damit beste Voraussetzungen für die 
Blutspende mitbringen“, sorgt sich 
Dr. med. Elisabeth Ulrich, Ärztliche 
Leiterin der Haema Blutspendezen-
tren in Sachsen, um den Spender-
nachwuchs. Sie appelliert: „Es ist 
halb so wild und dauert auch nur ei-
nen kurzen Moment. Jeder Spender 
zählt!“.

Wer Blut spenden möchte, sollte 
mindestens 18 Jahre alt sein und ein 
Körpergewicht von 50 Kilogramm 
nicht unterschreiten. Mitzubringen 
ist lediglich der gültige Personalaus-
weis. 
Außerdem bitte nicht mit leerem Ma-
gen kommen und ausreichend viel 
Wasser getrunken haben. Die Spen-
de an sich dauert ca. 10 Minuten, 
die Anmeldung und Untersuchung 
für Erstspender etwa 30 Minuten. 
Frauen können viermal und Männer 
sechsmal im Zeitraum eines Jahres 
Blut spenden.
Ganz nebenbei hilft man so kranken 
Menschen  und tut sich selbst etwas 
Gutes. Neben des kostenlosen Ge-
sundheitschecks und der laborme-
dizinischen Untersuchung des Blutes 
erhält jeder Spender einen Nothilfe-
pass mit Bestimmung der Blutgrup-
pe. Studien belegen außerdem: Wer 
regelmäßig Blut spendet, senkt damit 
das Risiko für einen Herzinfarkt oder 
Schlaganfall. Jedem Haema-Blut-
spender wird eine Aufwandsentschä-
digung gewährt.

Letzte Möglichkeit in diesem Jahr!
Blutspendetermin in Rodewisch

Samstag, 1. Dezember 
16.30 Uhr	Adventseinsingen vor der 
St.-Petri-Kirche

2. Dezember · 1. Advent
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung in Rodewisch
18.00 Uhr	L ebendiger Advent vor dem 
Jugendhaus, Rützengrüner Str. 11

7. Dezember · 2. Advent
9.30 Uhr	G ottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch
16.30 Uhr	Konzert „On a Winter‘s 
Day  Weihnachtliche Harfenklänge“ 
in Rützengrün anschließend Leben-
diger Advent vor der Martin-Luther-
Kirche		
14. Dezember · 3. Advent
17.00 Uhr	S ingegottesdienst im 
Kerzenschein in Rodewisch
anschließend Lebendiger Advent vor 
der St.-Petri-KircheKirche

21. Dezemberber · 4. Advent
9.30 Uhr	G ottesdienst in Rodewisch
18.00 Uhr	Lebendiger Advent vor 
dem Gemeinschaftshaus, Jahnstraße

24. Dezember · Heiligabend
15.00 Uhr	Krippenspiel in Rodewisch
16.00 Uhr	 Krippenspiel in Rützengrün
17.00 Uhr	C hristvesper in Rodewisch

25. Dezember · Christfest
6.00 Uhr	C hristmette in Rodewisch

26. Dezember · 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr	G ottesdienst in Rützengrün

30. Dezember · 1. Sonntag in der 
Weihnachtszeit
9.30 Uhr	G ottesdienst mit Krip-
penspiel der Jungen Gemeinde in 
Rodewisch

31. Dezember · Silvester
15.30 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün
22.30 Uhr	Jahreschlussgottesdienst 
in Rodewisch

G O T T E S D I E N S T E 
IN RÖTHENBACH

16. Dezember · 3. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst

24. Dezember · Heiligabend 
16.30 Uhr	Christvesper mit 
Krippenspiel 

25. Dezember · 
1. Weihnachtsfeiertag
7.00 Uhr	C hristmette  
31. Dezember · Silvester 
15.00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 

Aktuelles zum Bauge-
schehen Johanniskirche 
Röthenbach
Liebe Röthenbacher und Unterstützer 
der Sanierung der Johanniskirche, 
unsere Kirche sieht schön aus! Diesen 
oder ähnliche Sätze haben wir nach 
Abschluss der großen Baumaßnahme 
von den Röthenbacher Bürgern gehört. 
Die Außenansicht der Kirche hat sich 
geändert. Das Dach erhielt eine neue 
Eindeckung, der Außenputz wurde in 
anderer Struktur und Farbe erneuert, 
Fenster und die Eingangstür überarbei-
tet und vor allem erhielt der Kirchturm 
eine neue Bekrönung. Diese strahlt bei 
Sonnenschein über ganz Röthenbach. 
Die Johanniskirche gehört zum Orts-
bild von Röthenbach und aus diesem 
Grund fühlten sich viele Bürger von un-
serem Spendenaufruf angesprochen. 
Es ist uns ein Bedürfnis auf diesem 
Wege allen Spendern ganz herzlich zu 
danken. Durch ihren Beitrag wurde ein 
Teil zur Tilgung der Baumaßnahme bei-
getragen. Natürlich ist die Kirche noch 
nicht schuldenfrei und wir sind noch 
auf weitere Spenden angewiesen, aber 
es ist schön zu sehen dass die Kirche - 
ganz gleich ob als Gotteshaus oder als 
historisches Gebäude - vielen im Ort 
am Herzen liegt.

Steffi Wagner, Kirchvorsteherin

Spendenkonto: 
Sparkasse Vogtland
Kto.-Nr. 382 000 2960 
BLZ 8705 8000	
Bitte Verwendungszweck “Kirche 
Röthenbach“ angeben. Auf Wunsch 
werden Spendenquittungen im Pfarr-
amt ausgestellt. Bis 100 E gilt der 
Kontoauszug als Spendenquittung.

				  
				  
		

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

02.12.2012 09.45Uhr   
Gottesdienst zum 1. Advent und 
Kindergottesdienst

04.12.2012 15.00 Uhr  
Gemeindegruppe 55+ mit Adventsfeier

09.12.2012 14.30 Uhr  
Advents-Familiengottesdienst mit 
Adventsfeier

16.12.2012 09.45 Uhr  
Gottesdienst zu 3. Advent mit Krip-
penspiel der Kinder 
23.12.2012 09.45 Uhr  
musikalischer Gottesdienst zum 
4. Advent und Kindergottesdienst

25.12.2012 06.00 Uhr  
Christmette mit Krippenspiel

30.12.2012 09.45 Uhr  
Gottesdienst und Kindergottesdienst

31.12.2012 16.00 Uhr   
Jahresabschluss Gottesdienst

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün

Anzeige
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Lebendiger Advent – Gemeinschaft leben   
Wann?	 Jeden Adventssonntag um 18 Uhr 
Wo?  	 1. Advent vor der Jugendhaus (Rützengrüner Str. 11) 
	 2. Advent vor der Martin-Luther-Kirche in Rützengrün 
	 3. Advent vor der St.-Petri-Kirche 
	 4. Advent vor der Landeskirchlichen Gemeinschaft (Jahnstr. 10b)  
Was?	�W ir möchten ökumenisch und besinnlich die Adventszeit leben. Mit 

Adventsliedern, Weihnachtsgeschichten, Feuerschale, Stockbrot, 
Glühwein, Plätzchen, etc. wollen wir uns gemeinsam auf Weihnach-
ten einstimmen.  Alle, die daran Freude haben, sind herzlich will-
kommen!

Heute möchte ich mich mit einem 
Angebot an Sie wenden. Ein Jahr 
lang habe ich an einem neuen Buch 
gearbeitet. Darin sind die bitteren 
Jahre von 1930 bis 1949 eingefan-
gen. Ich bin einer der Zeitzeugen. 
Diese Zeit hat nicht nur mir blei-
bende Male eingebrannt. Aus diesen 
Gründen sprach mich Herr Joachim 
Otto aus Auerbach immer wieder 
an, die Zeit des Kriegsgeschehens in 
unserem engeren Heimatgebiet zu 
dokumentieren. Das schien mir nur 
ausreichend zu sein, wenn ich auch 
den unglaublichen Aufstieg des NS-
Systems mit einbeziehe.  
Ich hoffe, es ist mir gelungen einen 
ausreichenden Einblick über jenes 
Zeitgeschehen ermöglicht zu haben. 
Junge Leute verstehen ja schwerlich, 
wie das alles geschehen konnte.
Mein Mitwirken an einem Projekt 
im Pestalozzi-Gymnasium forderte 
mich zum gleichen Thema. Aus die-
sen Gründen trug ich zusammen, 
was mir möglich war. Mein Vater 
hatte die Grundlagen mit senen Ta-
gebuchnotizen dafür geschaffen. Das 
eigene Erleben ergänzt das Ganze. 
Etliche kolorierte Bilder machen es 
glaubhafter. Nun liegt das Fertigpro-
dukt vor mir. Einen Großteil meines 
eigenen Lebens habe ich darin einge-
bracht. Habe ich etwas Ordentliches 
geschaffen? Ich habe versucht mein 
Bestes zu geben! Nichts davon ist 
„Beiwerk“, nichts ist so oder so ver-
brämt! So habe ich diese Zeit wahr-
haftig erlebt! Das, was mein Vater 
dazu beisteuerte ist einmalig. 
Auf diese Weise konnte ich in neun 
Kapiteln eine Charakteristik dieser 
Zeit erstellen, die einen tiefen Ein-
blick gewährt.
1. �Der steile Aufstieg des Nationalso-

zialismus	      
2. Der Beginn des II. Weltkrieges
3. Der Niedergang			 
4. �Kriegsgeschehen im Vogtland
5. �Die US-Besatzungszeit	

6. �Die 
sowjetische 
Besatzung

7. �Die Einfüh-
rung des so-
zialistischen Gesellschaftssystems

8. Die späte Erkenntnis	
9. Eine Schlussbetrachtung.
Ich hoffe, dass das Buch wieder den 
Zuspruch findet, den meine beiden 
vorangegangenen gefunden haben. 
Zwei Zitate aus dem Buch sollen 
möchte ich Ihnen vorstellen. „Was 
war nur mit meiner Generation ge-
schehen? In unserer Kindheit wurden 
wir militärisch ausgerichtet und auf 
den Krieg vorbereitet. Die Jugendzeit 
wurde uns völlig gestohlen. Von heu-
te auf morgen hatten wir erwachsen 
zu sein. Wir wurden einfach so be-
handelt, beschuldigt und erneut in 
die „Pflicht“ genommen.“
Und das Zitat von Willi Brand müsste 
wie ein Heiligenschein über alledem 
stehen:
“Die ganze Politik soll sich zum 
Teufel scheren, wenn sie nicht den 
Menschen nutzt!“
Ihr Siegfried Walther, im November 
2012	

Am 3. Adventsonntag findet der 
Verkauf in Auerbach im Foto-Porst-
Laden am Neumarkt neben dem 
Weihnachtsmarkt statt. (14 bis 15 Uhr 
wird signiert) Am 1. Adventssonntag 
erfolgt der Verkauf von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Schlösschen in Rode-
wisch (mit Signatur). Auf dem Rüt-
zengrüner Weihnachtsmarkt wird es 
ebenfalls angeboten werden. In der 
Buchhandlung Unger wird das Buch 
um den 2. Advent herum zu erwer-
ben sein.
Der Buchtitel lautet:     

„Leben in dunklen Zeiten“
1930 bis 1949                                      

Ursachen, Hintergründe und das 
Leben mittendrin

der Preis beträgt 9,90 Euro

Kleine Ortschronik in Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, 
diesmal: Einmal in eigener Sache

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Das Buch „Rodewisch-
Ein Rückblick“ und das 
Buch „Rodewisch-Erinne-
rungen in Bildern“ ist in 
der Stadtverwaltung Rode-
wisch (Zimmer 112) und in 
der Buchhandlung Unger 
noch käuflich zu erwerben.

Lehrkräfte gesucht!
Die Schulleiter der beiden Lengen-
felder Schulen suchen im Rahmen 
des Programms „Unterrichtsgaran-
tie“ des SMK Lehrkräfte, die im Be-
darfsfall (z.B. bei längerer Erkran-
kung von Kolleginnen) auf  Honorar-
basis für Vertretungen zur Verfügung 
stehen.
Zur Sicherstellung einer pädago-
gischen Mindest-Qualifikation kom-
men als Vertretungskräfte insbeson-
dere folgende Personengruppen in 
Betracht:

· Arbeitssuchende Lehrkräfte
· �Altersbedingt ausgeschiedene Lehr-
kräfte

· Beurlaubte Lehrkräfte
· �Universitätsabsolventen, die in den 
Zeitraum zwischen 1. Staatsprüfung 
einer Lehrer-Laufbahn und dem 
Beginn des Vorbereitungsdienstes 
überbrücken wollen.

· �Erzieher, die über eine Lehrbefähi-
gung verfügen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei den betreffenden Schulen.

Schulleiter/in der Lengenfelder Schulen

Wo bleibt mein Geld?
4 800 private Haushalte zur Teilnah-
me an der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe gesucht!
Im Jahr 2013 wird nach 5 Jahren 
wieder bundesweit eine Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) durchgeführt. Das Ziel dieser 
Befragung besteht vor allem darin, 
zuverlässige Informationen über die 
Einkünfte, Verbrauchsgewohnheiten 
und die Vermögensbildung privater 
Haushalte zu gewinnen.
Damit die EVS sichere und aussa-
gefähige Ergebnisse liefert, muss 
die Stichprobe genügend groß sein. 
Daher wird die Mitarbeit von 4 800 
Haushalten in Sachsen benötigt, die 
freiwillig Auskunft über ihre Lebens-
verhältnisse und Verbrauchsgewohn-

heiten geben. Gefragt sind Haushalte 
aus allen sozialen Schichten. Der Ge-
winn für Sie als teilnehmender Haus-
halt besteht nicht nur darin, dass Sie 
eine Prämie als Dankeschön in Höhe 
von 75 E erhalten, sondern das Sie 
am Ende des Erhebungszeitraumes 
auch einen genauen Überblick über 
ihr verfügbares Einkommen erhalten 
und wissen, wo ihr Geld geblieben 
ist. Haben Sie Interesse?
Alle wichtigen Informationen und die 
Teilnahmebedingungen zur EVS 2012 
erhalten Sie unter der kostenlosen 
Hotline: 0800 0332525 oder im Inter-
net unter www.statistik.sachsen.de
Wir würden uns freuen, wenn Sie 
sich bei uns melden.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel. 
03578 33 2110.

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Gesund bleiben trotz Hartz IV!
Wie erhalte ich mein Selbstbewusstsein und 
meine Gesundheit trotz Hartz IV?
Wie hilft Gemeinschaft? Wie nützlich ist Sport?
Wie kann ich beides finanzieren?
Wir laden Sie für den 17. Dezember 2012 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
in den Klubraum der Auerbacher AWG Eisenbahnstr. 32 (Wohnblock  hinter 
der Geschäftsstelle der AWG im Auerbacher Neubaugebiet) zum Bürgerfo-
rum ein.
Es sprechen Frau Kerstin Schädlich (Leiterin von Lehrgängen zu Nordic-Wal-
king, Gymnastik und Tanz), eine Vertreterin der AOK (angefragt) und Vertre-
ter des Sozialforums Göltzschtal 
Alle Betroffenen und sozial engagierten Bürger sind herzlich eingeladen. 
V.i.S.d.P.: Dr. Dorothea Wolff, Sozialforum Göltzschtal

Fußballturniere in der Göltzschtalhalle
8.12. 9.00 Uhr Nikolausturnier Männer Ü60
9.12. 9.00 Uhr E-Jugend


